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Text 

Medizinische Maßnahmen der Rehabilitation, Anspruch 

§ 270b. (1) Personen, für die bescheidmäßig festgestellt wurde, dass vorübergehende 
Berufsunfähigkeit im Sinne des § 273 Abs. 1 oder 2 im Ausmaß von zumindest sechs Monaten vorliegt, 
haben Anspruch auf medizinische Maßnahmen der Rehabilitation (§ 302 Abs. 1), wenn dies zur 
Wiederherstellung der Arbeitsfähigkeit notwendig und infolge des Gesundheitszustandes zweckmäßig ist. 

(2) Die Maßnahmen nach Abs. 1 müssen ausreichend und zweckmäßig sein, sie dürfen jedoch das 
Maß des Notwendigen nicht überschreiten. Sie sind vom Pensionsversicherungsträger unter 
Berücksichtigung des Gesundheitszustandes und der Zumutbarkeit für die versicherte Person zu 
erbringen. 

(3) Werden die Maßnahmen nach Abs. 1 durch Unterbringung in Krankenanstalten, die vorwiegend 
der Rehabilitation dienen, erbracht, so ist § 302 Abs. 4 anzuwenden. 


